
Name, Sitz und Geschäftsjabr
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Der Name des Vereins lautet rt lmkerverein l{arendorf e . V ' t l

Der Imkerverein hat seinen Sitz in l {arendorf  l l .  sol l  in das
Vereinsregister eingetragen werden.

Das Geschäfts jahr ist  das Kalenderjahr.

Aufgalrc des Imlcervereins
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Der Imkerverein hat die Aufgabe, al le in seinem Vereinsgebiet
ansässigen Imker als Mitgl ieder zu erfassen. Er ist  dem Landes-
verband Westf äIischer und Lippischer Irnker € . V. als ordentl iches
Mitglied angesehlossen und gehört zum Kreisimkerverein.

Der Imkerverein verfolgt ausschließIich und unmittelbar gemeinnüt-
zLge Zwecke iur Sinne des Abschnitts ftsteuerbegünstigte Zweckerl
der Abgabenordnungt.

Zweck des Irnkervereins ist €s, die Interessen der Bienenhaltung
zu vertreten, üE zum Zwecke und zur Erhaltung einer gresunden
Umwelt und Landschaft eine sachgernäße Imkerei und Bienenzucht zu
erhalten und zv fördern.

Diesen Satzungszweck wird insbesondere durch folgende Ziele
verwirkl icht:

1. Pf1ege der Liebe zur Biene und Förderung der fachlichen
Ausbildung der Mitglieder.

2. Vermitt lung von Versicherungsschutz

3. Beteit igung an den Maßnahmen des Kreisimkervereins, des
Landesverbandes ldestf . und Lipp. Imker und des De_utsphen
Irnkerbundes. 

- 
I
I

4. Förderung wissenschaftl icher und praktischer Untersuchungen
in der gäsamten Bienenzucht und ltitwirkung bei der Bekänpfung
von Bienenkrankheiten.

b. Zucht der Bienenköniginnen zur Erhaltung der Art und Weiter-
gabe an die Imkerschaft.

6. Unterhaltung eines Bienenlehrstandes zur Schulung der Inker
und aller interessierter Personen wie Schulklassen usld.

Z . Förderung des Tierschutzged.ankens. Pf lege und Verbreitung
von Solitärbienen und Hunme1n.
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8. Benutzung von Einheitspackungen und werbenitteln für
deutschen Honig.

9. l,[itwirkung bei der Durchführung der behördlich angeordneten
Maßnahnen.

10. vertretung der Belange der Bienenzucht gegenüber den ört-
fichen Behörden und sonstigen Dienststellen in der offent-
lichkeit in Absprache mit den Kreisirnkervereins-Vorsitzenden.

Der Imkerverein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirt-
schaftfichen zwecke und unterhält keinen ldirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb.

llitglieder
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Ordentl iche Mitglieder des Irnkervereins können aIle fnker werden.
Fördernde Uitglieder können natürl iche und juristische Personen
werden, w€Ichä die Bienenzucht fördern können und woI len. Ein
Stimmrecht steht diesen Flitgl iedern nicht zu. Zu Ehrenmitgliedern
können auf Vorschlag des Voistandes Person€D, die sich um die
Bienenzucht besonders verdient gemacht haben, durch die Mitglieder-
versanmlung ernannt werden.

Enrerb der ltitgliedschaf,t
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Die ordentl iche Mitgliedschaft wird erworben durch schrift l iche
Beitrittserklärung an den Vorstard, in welcher die Satzung
anerkannt wird, und durch BeschluB von 2/3 der Vereinsnitglieder-

Der Beitritt verpflichtet zur Befolgnrng der Satzungen. Gegen
ablehnende Entscheidung des Vorstandes ist Berufung an die
Uitgliederversarnmlung zulässg. Diese entscheidet endgüItig.

Reshte und Pflichten der ltitglieder
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Die ordentl ichen t{itgl ieder haben das Recht auf Unterstützung und
Förderung durch den Imkerverein im Rahmen dieser Satzung. Ihnen
stehen die Einrichtungen und Veranstaltungen des Vereins z:u:r
satzungsgernäßen Benutzung of f en.
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Die Mi tg l ieder  s ind verpf l i ch te t :

1 .  Die Best imrnungen dieser Satzung sowie aI  Ie anderen Vorschr i f  -

ten und Anordnungen des Kreisimkervereins, Landesverbandes
WestfäIischer und Lippischer Imker, des Deutschen Inker-
bundes der Behörden auf dern Gebiet der Bienenzucht gewissen-
haf t  zu  befo lgen.

2. Die festgesetzten Beiträge ohne besondere Aufforderung
fr istgemäß zu zahlen. Ist  ein Mitgl ied rni t  seinen Verbind-
l ichkeiten irn Rückstand, ruhen seine Rechte .

3. Ihren Bienenzuchtbetrieb ordnungsgernäß zu versehen und die
Bestrebungen des Vereins tatkräftig zu unterstützen.

Erlöschen der üitgliedschaft

s6

Die l ' l i tgl iedschaf t erl ischt :

l-. Durch Austritt. Dieser ist nur zum Ende des Geschäftsjahres
(S i-) unter Einhaltung einer vierteljährl ichen Kündigungsfrist
zulässig und an den Vorstand zu richten.

Z. Durch den Tod eines Mitgliedes oder, wenn das Mitglied eine
jur ist isehe Person ist ,  durch dessen Auf lösung-

3. Durch Ausschluß aus dem Verein, insbesondere rtegen gröblicher
Verstöße gegen die Satzung oder $tenn das l l i tgl ied den Verein
oder die Al lgeneinheit  in i rgendeiner Weise schädigt .  Den
Ausschluß verfügt der Vorstand. Gegen diese Entscheidung ist
Berufung an die Mitgfiederversanmlung rnöglich, die darüber
endgüIt ig entscheidet.

Ausgeschlossene oder ausgeschiedene Mitglieder haben kein Recht
auf-die Vereinsvermögen. Sie haben ihren fäI1igen Verpfl ichtungen
nashzukommen, insbesondere den fäIl igen Beitrag für das laufende
Geschäftsjahr zu entrichten.

Orgrane des Inkerrrereins
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Organe des Imkervereins sind:

f-. Die Mitgliederversanmlung

2. Der Vorstand
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S8

In  der  Mi tg l iederversarnmlung des Vere ins haben sämt l iche ordent l iche Mi tg l ie-

der  S i t z  und  S t imme.  S ie  i s t  mehrma ls  jäh r l i ch  e inzuberu fen .  E ine  d ieser

Versammlungen is t  d ie  Hauptversammlung.

Die Einberufung der  Hauptversammlung hat  schr i f t l ich unter  Bekanntgabe der

Tagesordnung und unter  Einhal tung e iner  v ierzehntägigen Fr is t  z1r  er fo lgen.

Die Einberufung der  übr igen Mi tg l iederversammlungen er fo lgt  schr l f t l ich unter

Einhal tung e iner  Fr is t  von 14 Tagen.

Eine außerordencl iche Hauptversammlung muß e inberufen werden,  wenn es e in

Dr i i te l  der  Mi tg l ieder  oder  d ie Häl f te  der  Vorstandsmitg l ieder  ver langt .

Dle Mi tg l iederversammlungen s ind ohne Rücksicht  auf  d ie ZahL der  erschienenen

I ' l i tg l ieder  beschlußfähig.  E infache St , immenmehrhei t  entscheidet .  Bei  St immen-

gle ichhei t  is t  e in  Antrag abgelehnt . .

Ledig l ich der  Beschluß über  d ie Auf lösung des Vere ins bedar f  e iner  Mehrhei t

von dre i  V ier te l  der  erschienenen lu l i tg l ieder .

Ausschl ießl ich der  Hauptversammlung obl iegt :

1 .  Die l ,üahl des Vorstandes.

2.  Die Wahl  von zwe, l  Rechnungsprüfern.

3. Die Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes und der Jahres-

rechnung.

4.  Die Ent lastung des Vorstandes

5.  Die Genehmigung des vom Vorstand aufgeste l l ten Haushal tsvorschlages.

6. Die Entgegennahme der Jahresberichte der 0bmänner.

7.  Die Auf lösung des Vere ins.

Die Beschlüsse a l1er  Mi tg l iederversammlungen s ind schr i f t l ich n iederzulegen

und vom Vors i tzenden und Schr i f t führer  zu unterzeichnen.

se

Der Vorstand besteht  aus mindestens dre i  Mi tg l iedern,

dem ersten Vors i tzenden

dem ste l lver t retenden zwei ten Vors iüzenden

dem Kassenlr/art
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die von der  Mi tg l iederversammlung auf  dre i  Jahre gewähl t  werden.  Wiederwahl

und zwj-schenzei t l iche Abwahl  s ind zuläss i -g.  Die l , {ah l  er f  o lg t  mi t  e in f  acher

Stimmenmehrheit.  Ihre Form bestimmt die l" l i tgl iederversammlung.

Qbmänner können vorgeschlagen und von der  Mi tg l iederversammlung bestät ig t

werden .

Der 1.  Vors i tzende und der  s te l lver t retende Vors i tzende ver t reten den Vere in

ger icht l ich und außerger icht l ich im Sinne des S 26 BGB jewei ls  a l le inver-

t retungsberecht ig t  .

Der  Vors i tzende beruf t  und le i te t  d ie Mi tg l iederversammlung.  Sowei t  d ie  Ange-

legenhei ten des Vere ins n icht  durch d ie Mi tg l iederversammlung zv ordnen s ind,

besorgt  s ie  der  Vors i tzende nach den Vorschr i f te  des Gesetzes und d ieser

Sa tzung .

Der Vorstand tr i t t  al l jährl ich mindestens einmal zusanmen. Er kann nach Ermes-

sen des Vors i tzenden öf  ter  beruf  en werden.  Die Berufung muß er f  o1gen,  ! , renn

ein Vorstandsmitg l ied d ies ver langt .  Der  Vorstand is t  beschlußfähig '  v /enn

die Hä1f te der  abst immberecht ig ten Ml tg l ieder  anwesend is t .  Der  Vorstand

beschl ießt  über  a l le  grundsätz l ichen Fragen,  sowei t  s ie  n icht  der  Mi tg l ieder-

\rersammlung vorbehalten sind, mit einfacher Stimmenmehrhei-t .  Bei Stimmen-

gle ichhei t  - -  isL der  Antrag abgelehnL.

Finanzierung des Imkervereins

Slo
Die Finanzierung des Imkervere ins er fo lgt  durch d ie von den Mi tg l iedern z!

entr i -chtenden Eint r i t tsgelder  und lv l i tg l iedsbei t räge,  deren Höhe d ie Hauptver-

sammlung beschl ießt  und gegebenenfa l ls  aus Beih i l fen von öf fent l ichen und

pr i va ten  S te11en .

Kassen- und Vermögensverlraltung

S11

Zum Schluß e ines jeden Geschäf ts jahres s ind d ie Bücher  des Vere ins abzuschl ie-

ßen.  Vom Rechnungsprüfer  s ind e in Rechnungsabschluß und e in Jahresber icht

anzufer t igen und d ie Prüfung durch d ie beste l l ten Rechnungsprüfer  vorzunehmen.
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Die Vorstandsmitg l ieder  des Vere ins s ind ehrenamt l ich tä t ig ,  jedoch können

Ersatz für  Auslagen und ragesgelder  gewährt  werden.

Mi t te l  des Vere ins dür fen nur  für  d ie satzungsgemäßen Zwecke verwendet  werden.

Die Mi tg l ieder  erhal ten keine Zuwendungen aus l l i t te ln  des Vere j -ns.

Es dar f  ke ine Person durch Ausgaben,  d ie dem Zwecke der  Körperschaf t  f remd

sind,  oder  durch unverhäl tn ismäßig hohe Vergütungen begünst ig t  vrerden.

6



6

Gerichtsstand

s  13

Rechtsstreit igkeiten zwischen dem Imkerverein einerseits und
einem l,[itglied andererseits werden durch das für den Sitz des
Imkervereins zuständige Gericht entschieden.

Auflösung

sL4

Bei Auflösung des Imkervereins oder bei Wegfall steuerbegünstig-
ter Zweclce fäIIt das Verrnögen des Vereins der Stadt t{arendorf aIs
Körperschaft <ies öffentl ichen Rechts zrr.
Das Vernögen ist unraittelbar und ausschließlich für gerneinnützige
Zwecke zv verwenden. !{enn nöglichst einem Nachfolge-Verein, der
sich der Förderung der Bienenzucht in Warendorf widmet.

Warendorf ,  den .

MU
(Vorsi tzender des ns )

f,i i,.1 i...

E-#L

fr-1&qy--

mkerverei

(  Stel lvertr . Vors.  d.  Imkervereins)

An1age : Protokoll der Jahreshauptversanmlung v. 02 . 0 2 .92

Folgende Mitglieder befürworten inhaltl ich diese Satzung:

'z/U/.<---"

ä ,

6
B

a U  n i
t. t/ t"'
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Umstehende  Sa tzung  i s t  heu te  i n  das  Ve re ins reg i s te r

des  Am i , sge r i ch t s  l { a rendo r f  un te r  N r .  o  g  4  e i nge :
- r , r agen  wo fden  .  .  

"

b{a rb.n d orf ,

F r tsger i ch t
l l
I r . , : ' r  I  f .  !  I
\ . x  r  r  \  v  - ' -
\

(Sendke r ) ,

a I s  U rkunds

26 .  Augus t  1992  -

Jus t J - zanges te l l t e

beamte r  de r  Geschä f t ss te l l e

t ,

_t-'1 
t
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